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BIBEL STUDIUM # 2  JESUS ERHÖHEN 
„Wenn ich von der Erde erhöht werde, dann werde ich alle Menschen zu mir ziehen.“ 
Johannes 12,32 

DIE NOTWENDIGKEIT EINES ERLÖSERS 
 
In unserem letzten Studium haben wir gesehen, dass Gott uns Frieden durch 
Jesus Christus anbietet. Aber wie genau funktioniert das? Warum musste 
Jesus für uns sterben? Was bedeutet dies für die ganze Menschheit?  
 

1. Wer hat den Menschen erschaffen und für welchen Sinn?1.Mose 1,26 
___________________________________________________________ 
 
2. Was machte Gott, nachdem Er den Menschen aus Staub und Erde 
geformt hatte? 1.Mose 2,7 
___________________________________________________________ 
 

Anmerkung: Das Wort „Leben“ in diesem Text ist in der Pluralform 
geschrieben (original hebräische Bibel: Gott hauchte „den Atem der Leben“). Der 
Grund ist, weil Gott in dem einen Mann alle Menschen schuf. Dieser erste Mensch 
hieß Adam, was Menschheit bedeutet. Nach der Bibel ist die ganze Menschheit 
miteinander durch ein gemeinsames Leben verbunden. Sie wird als Einheit 
angesehen. Die menschliche „Rasse“, der wir angehören, ist eine Multiplikation 
von Adams Leben (vgl. Apostelgeschichte 17,26). 
 
3. Was durfte Adam nicht essen, als er und seine Frau im Garten Eden 
waren? 1.Mose 2,16-17 
__________________________________________________________ 

 
Anmerkung: Gott schuf Adam und Eva mit einem freien Willen. Dieser 

Baum war ein Symbol der Freiheit, die Gott ihnen gegeben hatte. Sie waren frei, 
sich jederzeit gegen Ihn entscheiden zu können. Und als sie sich von Gott, der 
Quelle des Lebens, getrennt hatten, gab es viele Tränen im Himmel, denn Gott 
wusste von Leid, Schmerz, Verwüstung und Tod, welche nun das Schicksal der 
Menschen wurden.  

 
4. Wenn die ganze Menschheit in Adam geschaffen worden ist, wie viele 
waren dann von Adams Sünde betroffen? Römer 5,12 
__________________________________________________________ 

 
 Anmerkung: Als Adam sündigte, trennte er sich von Gott. Als er das tat 
…veränderte sich seine ganze Natur und wurde verdorben. Da wir „in ihm“ 
waren, als wir sündigten, … veränderte sich auch unsere Natur durch das Erbe. 
 
5. Wie viele Gerechte gibt es noch nach Adams Fall? Römer 3,9-12; 
Prediger 7,20; Jesaja 64,6 
__________________________________________________________ 
 
6. Da dieses „allgemeine“ Sündenproblem besteht: Wie viele werden 
von Gottes Gesetz schuldig gesprochen? Römer 3,19 
__________________________________________________________ 
 
7. Wie viele haben gesündigt und wer ist unsere einzige Hoffnung? 
Römer 3,23-24  
__________________________________________________________ 
 
8. Was sagt David über sich selbst aus, was auch über jeden von uns 
gesagt werden kann? Psalm 51,5 
__________________________________________________________ 

Anmerkung: Sünde ist ein Zustand oder eine Natur, die jeder von 
Geburt an besitzt. Es ist etwas, mit dem wir geboren werden, weil Adam 
gefallen ist. Wir können nichts tun, um davor wegzulaufen. Jedoch ist das nicht 
unsere Schuld und Gott klagt uns auch nicht an, dass wir als Sünder geboren 
sind. 
 
9. Was ist unser Zustand bei der Geburt? Psalm 58,4 
__________________________________________________________ 
 
 Anmerkung: Wir werden von Gott getrennt geboren. Aber obwohl wir 
von Geburt an Sünder sind, hat Gott uns die Möglichkeit gegeben, dieses 
Problem durch das Evangelium Jesu lösen zu können.  
 
10. In welchem Zustand befinden wir uns jetzt? Jesaja 53,6 
A________________________________________________________ 
B________________________________________________________ 

Anmerkung: Von Natur aus sind wir egozentrisch. Wir können dem 
nicht ausweichen. Nehmen wir an, wir versprechen den Rasen der Nachbarin 



 9 

jede Woche zu mähen. Jeder würde denken, ich sei ein guter Mensch, aber Gott 
sieht ins Herz! Ich könnte dies ja aus verschiedenen Gründen tun: Weil ich es 
liebe, wenn ich von anderen gelobt werde. Oder weil ich etwas von der Nachbarin  
möchte und ich dann in einer besseren Ausgangslage wäre, sie zu fragen. Oder gar 
weil ich gehört habe, dass sie relativ viel Geld besitzt und mit einem Fuß bereits im 
Grabe ist. Oft realisieren wir nicht, warum wir etwas tun! Es ist tief in unserem 
Herzen verborgen.  
 
11. Warum können wir unserem eigenen Herzen nicht trauen?  
Jeremia 17,9 __________________________________________________ 
 
 Anmerkung: Weil unsere Herzen trügerisch sind. Wir betrügen uns selbst, 
wenn wir meinen, dass wir gut sind, dass wir uns selbst retten können durch unsere 
guten Werke. Ein Beispiel dafür, wie wir von unserem eigenen Herzen getäuscht 
werden können, ist Petrus. Petrus schwur, er wolle eher sterben, als Jesus zu 
verleugnen. Er glaubte felsenfest an seine Aussage. Er war immer sehr aufrichtig. 
Als aber der Test kam, verleugnete er seinen Herrn dreimal. (Markus 14,27-31) 
 
12. Was sagt Jesus bezüglich unserer Selbsteinschätzung? Offenb. 3,17 
_____________________________________________________________ 
 

Anmerkung: Das Problem bei den meisten von uns ist, dass wir gar nicht 
begreifen, wie sündig wir sind. Tatsächlich haben wir kein Verständnis über  
unseren wahren Zustand. Das Problem ist, dass wir uns selbst mit anderen 
vergleichen, um daraus zu folgern, wie gut wir sind. Nehmen wir an, drei von uns 
schießen mit Pfeilen auf ein Ziel am Himmel. Der erste Pfeil geht 25 m hoch, der 
andere nur 5 m und der dritte gar 50 m. Wir würden selbstverständlich sagen, der 
letzte sei der wahre Sieger. Aber was ist, wenn das Ziel die Sonne war? Macht es 
da wirklich einen Unterschied, wie hoch die Pfeile geflogen sind? Wir alle sehen 
nach Gottes Maßstab miserabel aus. 
 
13. Was ist das einzige, was uns wirklich von unserem Sündenproblem 
befreien kann? Johannes 8,32 
_____________________________________________________________ 
 
14. Wovon zeugt es, wenn wir sündigen, selbst wenn es gegen unseren 
eigenen Wunsch ist? Johannes 8,34 ______________________________ 
 
 

Text Karen Lewis - © Übersetzung Kris Lenart 

Anmerkung: Wir sind sündhaft, weil wir sündigen. Wir sündigen, weil 
wir von Natur aus Sünder sind. Das ist das, was wir hervorbringen. Ein 
Apfelbaum bringt Äpfel hervor, weil er ein Apfelbaum ist. Unsere Sünde 
kommt aus unserer natürlichen Veranlagung, mit der wir alle geboren sind. Nur 
Gott kann hier eine Änderung bewirken.  
 

15. „In wem“ allein finden wir Frieden von der Sklaverei der Sünde?  
Johannes 8,36 
__________________________________________________________ 
 
16. Warum kam Jesus in diese Welt? 1.Timotheus 1,15 
__________________________________________________________ 
 
17. Was sagt die Bibel zu denjenigen, die behaupten keine Sünde zu 
haben? 1.Johannes 1,8 
__________________________________________________________ 
 
18. Wessen klagen wir Gott an, wenn wir sagen, wir hätten keine 
Sünde? 1.Johannes 1,10 
__________________________________________________________ 
 
 Anmerkung: Der einzige Grund, warum die Bibel uns Sünder nennt, ist 
der, dass wir einen Erlöser brauchen. Wenn wir unsere eigene Sündhaftigkeit 
erkannt haben, wird das Evangelium für uns die beste Nachricht, die wir jemals 
gehört haben.  
 
19. Was sind die zwei Dinge, die Gott für uns tut, wenn wir unsere Sünden 
bekennen? 1.Johannes 1,9 
A:_____________________   B:_____________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZUSAMMENFASSUNG 
Gottes Absicht ist es nicht, so viele Menschen wie möglich außerhalb 

des Himmels zu halten. Sondern wegen seiner großen Liebe tut er 
alles, was ein Gott der Liebe tun kann, damit es für jeden einzelnen 

möglich ist, dorthin zu kommen. Seine Lösung für unser 
Sündenproblem war der Tod Jesu am Kreuz. In der nächsten 

Lektion schauen wir uns an, was am Kreuz geschah. Warum musste 
Er sterben? Was tat Er für die ganze Welt, was wir gar nicht kennen 

und wie berührt mich das persönlich? 


